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Hamiltons Frustration:
Kommunikationskrise bei Ferrari

eskaliert!
Hamilton und Adami kämpfen mit

Kommunikationsproblemen in der Formel-1-Saison 2025,
was seine Ferrari-Ära belastet.

Monaco, Monaco, Monaco - In der aktuellen Formel-1-Saison
scheint die Kommunikation zwischen Lewis Hamilton und seinem
Renningenieur Riccardo Adami ernsthafte Schwierigkeiten zu
bereiten. Wie Der Westen berichtet, sind die Probleme
zwischen den beiden seit dem ersten Rennen in Australien
deutlich spürbar. Trotz der anfänglichen Hoffnung auf Besserung
nach acht Rennen bleibt eine deutliche Verbesserung der
Kommunikation aus. Missverständnisse sind im Rennsport
alltäglich, doch der auffällige Tonfall zwischen Hamilton und
Adami sticht heraus.

https://www.derwesten.de/sport/sportmix/formel-1-ferrari-hamilton-vasseur-droht-id301603231.html


Der Vorfall während des Monaco-Rennens verdeutlichte die
Kommunikationsthematik. Hamilton fragte nach seinem
Rückstand, erhielt jedoch nur eine ausweichende Antwort, was
seine Frustration verstärkte. Nach dem Rennen blieb Adami auf
Hamiltons Funksprüche still und verstärkte somit die Irritation
des Fahrers. Teamchef Frederic Vasseur versuchte, die gesamte
Situation zu erklären. Er merkte an, dass die schwierigen
Streckenbedingungen in Monaco den Funkverkehr beeinträchtigt
haben und dass Hamiltons Fragen nicht überbewertet werden
sollten.

Spannungen und der Druck

Die Spannungen zwischen Hamilton und Adami erreichten
während des Rennens in Miami einen Tiefpunkt, als Hamilton
scherzhaft anregte, während einer Wartezeit einen Tee zu
trinken. Diese Kommunikationsschwierigkeiten erschweren
Hamiltons Einstieg in die Ferrari-Ära, besonders da er aktuell
hinter seinem Teamkollegen Charles Leclerc zurückliegt. Dies
sorgt nicht nur für zusätzliche Belastung, sondern zieht auch die
Aufmerksamkeit der Fans auf sich, die die Zusammenarbeit
zwischen Hamilton und seinem ehemaligen Ingenieur Peter
Bonnington bei Mercedes vermissen.

Vasseur verteidigte die Dynamik innerhalb des Teams und
stellte klar, dass Adami nicht verärgert sei, und dass Hamilton
unter immensem Druck stehe. Nach dem Monaco-Rennen
suchte Hamilton das Gespräch mit Adami und fragte, ob dieser
verärgert sei, bekam jedoch keine Antwort, was die Situation
weiter komplizierte, wie GP Blog erzählt.

Die Rolle eines Teamchefs

Angesichts dieser Herausforderungen wird die Schlüsselrolle von
Teamchef Vasseur deutlich. In der Formel 1 ist der Teamchef
nicht nur der Vorgesetzte, sondern auch das öffentliche Gesicht
des Teams und eine zentrale Entscheidungsinstanz. Wie 
Motorsport.com beschreibt, ist es seine Aufgabe, ein

https://www.gpblog.com/en/news/engineer-gave-hamilton-silent-treatment-heres-the-situation-according-to-vasseur
https://de.motorsport.com/f1/news/erklaert-was-macht-eigentlich-ein-formel-1-teamchef-22081302/10352319/


motivierendes Arbeitsumfeld zu schaffen, Talente zu gewinnen
und das Team durch schwierige Zeiten zu navigieren.

Vasseur, der seit Januar 2023 im Amt ist, hat die Verantwortung,
ein prestigeträchtiges Team wie Ferrari erfolgreich zu führen. Es
bleibt abzuwarten, wie er die aktuellen
Kommunikationsprobleme zwischen Hamilton und Adami
angehen wird, um einen reibungslosen Ablauf und ein gutes
Teamklima sicherzustellen.

Details
Vorfall Sonstiges
Ursache Kommunikationsprobleme,

Streckenbedingungen
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